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Bezeichnung der Vorlage: 
 
Antrag der CDU-Fraktion vom 
04.12.2008 betreffend Zuschuss 
für die Durchführung des 
Deutschen Mühlentages  

 

Zu beraten im:  

Datum Gremium 

16.12.2008 Rat der Stadt Wegberg 

Sachverhalt: 
Die CDU-Fraktion hat mit Schreiben vom 04.12.2008 folgenden Antrag gemäß § 20 der 
Geschäftsordnung gestellt: 
 
„Der Rat möge beschließen, für das kommende Wirtscha ftsjahr 2009, im Ergebnisplan 
einen einmaligen Zuschuss in Höhe von 5.000 € beim Produkt "Kultur" 04.01.00, für 
die Durchführung des Deutschen Mühlentages, bereitzu stellen. Entsprechende 
Finanzmittel sind in den Haushalt 2009 einzustellen.  
 
Begründung 
Die Deutsche Gesellschaft für Mühlenkunde und Mühlenerhaltung (DGM), Dachverband der 
historischen Mühlen in Deutschland, richtet jährlich den Deutschen Mühlentag aus. Die DGM 
eröffnet den Deutschen Mühlentag gemeinsam mit dem Rheinischen Mühlenverband.  
 
Im kommenden Jahr ist der Förderverein der Schrofmühle gebeten worden, die 
Auftaktveranstaltung des 16. Deutschen Mühlentages am 01. Juni 2009 an der Schrofmühle 
durchzuführen. Damit werden die Schrofmühle und die Stadt Wegberg in den Mittelpunkt 
einer bundesweit anerkannten Veranstaltung gestellt.  
 
Die Durchführung der Veranstaltung ist mit erheblichem Aufwand und Kosten verbunden. 
Nach Auffassung der CDU-Fraktion handelt es sich beim Deutschen Mühlentag um eine 
überregionale Veranstaltung, an der auch die Stadt Wegberg aktiv mitwirken und sich 
präsentieren sollte.  
 
Gerade als Stadt der Mühlen bietet sich für die Stadt Wegberg durch den Deutschen 
Mühlentag eine einmalige Gelegenheit für eine überregionale Präsentation.  
 
Aus diesem Grunde ist die CDU-Fraktion im Rat der Stadt Wegberg der Auffassung, dass 
die Veranstaltung mit einem zweckgebundenen Zuschuss in Höhe von 5.000 € unterstützt 
werden sollte.“ 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Rat nimmt Kenntnis. Der Antrag wird zur weiteren Beratung an den Haupt- und 
Finanzausschuss (Haushaltsberatung) verwiesen. 
 
Anlage/n:  Antrag 


